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Die Weidener Literaturtage 
begeistern bereits seit  
32 Jahren und damit schon 
die zweite Generation ihrer 
Besucher. Von Anfang an 
setzten die Veranstalter 
auf die Möglichkeit, 
Autorinnen und Autoren 
hautnah zu erleben und 
zu erfahren, was sie 
umtreibt. Die inspirierende, 
scharfsinnige, manchmal 
auch kantige Präsenz einer 
Schriftstellerpersönlichkeit 
auf der Bühne zu erleben,  
ist ein unvergessliches Erlebnis. Vielfältig und immer  
am Puls der Zeit bietet das Weidener Festival des  
Buches ein spannendes und abwechslungsreiches 
Programm, das sich an verschiedene Zielgruppen 
richtet.  
 
Ein besonderes Anliegen ist es, junge Menschen 
für das Lesen zu begeistern und Zugangswege zur 
Literatur zu schaffen. So finden an Weidener Schulen 
beeindruckende 30 Lesungen statt, die oftmals die 
Initialzündung für eine junge Lesebiografie sind. 
Die Akteure der Literaturvermittlung arbeiten hier 
Hand in Hand zusammen: die Regionalbibliothek 
und Buchhandlungen vor Ort mit den Schulen aus 
dem gesamten Schulamtsbezirk, deren Leseprojekte 
schließlich in eine große Veranstaltung während
der Literaturtage münden. Auf diese Weise sind die 
Weidener Literaturtage in jeder Hinsicht gelebte 
Buchkultur!
 
München, im November 2016
 
 
 
Bernd Sibler, 
Staatssekretär im Bayerischen Staatsministerium  
für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst

Grußwort

LITERATUR PUR!



2017 dreht sich wieder alles 
darum, Literatur „live“ zu 
erleben. An den Start gehen 
die Weidener Literaturtage 
mit der Ausstellung „Sand in 
my Eyes“ im Foyer des Neuen 
Rathauses, die Fotografie 
und mündliche Literatur 
aus dem Sudan zum Thema 
hat. Andreas Altmann, der 
bekannte Reiseautor liest aus 
seiner „Gebrauchsanweisung 
für das Leben“ und Elmar 
Theveßen, stellvertretender 
Chefredakteur und Terrorismusexperte des ZDF 
präsentiert die neuesten Erkenntnisse über die 
Bedrohungslage in Deutschland. „Newcomer“ Dmitrij 
Kapitelman brilliert mit dem Werk „Das Lächeln 
meines unsichtbaren Vaters“. Neben den Höhepunkten 
ist  die LESE-FÖRDERUNG an den Schulen ein zweiter 
Schwerpunkt. Mit Rüdiger Bertram, Usch Luhn, 
Antonia Michaelis und Thomas Thiemeyer werden vier 
bekannte Jugendbuchautoren an Weidener Schulen 
unterwegs sein. Im Rahmen des bayernweit bekannten 
Grundschulprojektes mit der Leseraupe Regibert 
werden die Kinder auf Lesereisen mitgenommen. 
Mein Dank gilt den Sponsoren, die dieses kulturelle 
Highlight unterstützen. Danke auch an Frau Guhl, der 
Leiterin der Regionalbibliothek, die mit Ihrem Team 
wie gewohnt wertvolle Arbeit leistet. Literatur hautnah 
erleben, das ist das Ziel der Literaturtage. 

Ihr

 
Kurt Seggewiß,  
Oberbürgermeister der Stadt Weiden i.d.OPf.  

Grußwort
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Die 32. Weidener Literaturtage starten mit 
der Internationalen Ausstellung „Sand in My 
Eyes, Sudanesische Momente“. Die Autorin 
und Fotografin Enikö Nagy arbeitet und lebt 
seit vielen Jahren im Sudan. Die Ausstellung, 
basierend auf ihrem gleichnamigen Buch, 
zeigt deutlich, wie sehr ihr die Menschen und 
ihre Traditionen ans Herz gewachsen sind. 
Nagy wird den Besuchern bei der Eröffnung 
der Ausstellung einen behutsamen Einblick in 
die Thematik geben. Die Eröffnung findet mit 
Teilnahme und Unterstützung der Botschaft 
der Republik Sudan statt.

Eröffnung der  
32. Weidener Literaturtage

04

Eintritt: 

7,00 € 
zzgl. VVK-Gebühr 

 
Abendkasse: 

10,00 €

Fr. 31.03.2017 

20.00 Uhr 

NEUES RATHAUS

Dr.-Pfleger-Str. 15
Weiden 

Eintritt frei!

LITERATUR PUR!

www.weidener-literaturtage.de

ENIKÖ NAGY
Enikö Nagy hörte Volksoberhäuptern 
zu, Ältesten, Poeten und allerlei Volk, 
ob an Feuerstellen, in traditionellen 
Gerichtssitzungen oder in Küchen. Sie 
traf Menschen auf ihren Feldern, zog mit 
Viehzüchtern, wohnte schamanischen 
Zeremonien bei und teilte den Alltag, zu dem 
immer traditionelle Erzählweisen gehören, so 
wie sie hier vorgetragen werden. Im Film geben 
Einheimische und Begleiter auf ihren Reisen 
– 45 ethnische Gruppen, 30 000 zurückgelegte 
Kilometer  –  Einblick in ihre Lebensweise und 
Lebensphilosophie, welche der globalisierten 
Welt wichtige Kontraste und Impulse bietet.

Di. 04.04.2017 

18.00 Uhr 

NEUES RATHAUS

Dr.-Pfleger-Str. 15
Weiden

SAND IN MY EYES 
Sudanesische Momente 
 
Dia-begleitete zweisprachige 
Lesung (Arabisch/Deutsch) zur 
Ausstellung, mit Dokumentarfilm



ENIKÖ NAGY,  
TEXT & FOTOGRAFIE 
Wer sind wir? Und was macht uns zu dem, was wir  
sind, als Individuen und Gemeinschaften?  
Die Ausstellung ist eine Erzählung zum Anschauen.  
In Bild und Wort vermittelt sie die Perspektive von  
Nomaden, Ackerbauern, Städtern, Berg- und 
Wüstenbewohnern zu Individualität und  
Gemeinschaftssinn, Großzügigkeit und Güte,  
Männlichkeit und Weiblichkeit, Zuhause, Ritual  
und spirituellem Leben. 

In einer globalisierten, nivellierenden Welt zeigt die  
Frage nach dem, was „Sudanesisch” ist, Wertschätzung  
und Verständnis für kulturelle Kontexte und Bedeutungen. 
Entnommen aus dem gleichnamigen literarischen Bildband  
mit Momenten des täglichen Lebens, wurden die  
großformatigen Bilder und Tafeln mit Fabeln, Mythen und 
Sprichwörtern bereits in München, Berlin, Madrid,  
London, Budapest, Genf, Rom und im Sudan präsentiert. 
“Meine Idee, die Weisheit des Alltags in einer Umgebung  
zu erkunden, die man üblicherweise mit Armut, Krieg  
und Krisen assoziiert, war für Einheimische als auch  
für Fremde so ungewöhnlich, dass man annahm, ich  
müsste mich in einen Sudanesen verliebt haben oder  
eine Spionin sein”, sagt Enikö Nagy, und zeigt ganz  
andere Bilder, als man erwartet - für eine  
Begegnung auf Augenhöhe.

Enikö Nagy, 1979 in Siebenbürgen geboren,  
wuchs in der Oberpfalz auf. Anfänglich  
Entwicklungshelferin (Deutscher  
Entwicklungsdienst) und Beraterin für  
UNESCO, ist sie freiberuflich in  
Entwicklungsfragen im Sudan tätig, wo  
sie seit zehn Jahren lebt, und Redakteurin  
verschiedener Veröffentlichungen ist.
www.sandinmyeyes-sudan.com

SAND IN MY EYES,  
Sudanesische Momente 
 
Fotografie und mündliche  
Literatur aus dem Sudan

Eintritt frei!

Fr. 31.03.2017 bis Fr. 05.05.2017
 

NEUES RATHAUSDr.-Pfleger-Str. 15Weiden 

www.weidener-literaturtage.dewww.weidener-literaturtage.de

Mo., Di., Mi. + Fr.:   7.30 – 13.00 Uhr  (nachm. nach Vereinbarung)
Do.:  7.30 – 12.00 Uhr  und 15.00 – 17.30 Uhr 

Sa. + So.:  11.00 – 16.00 Uhr
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DR. CLAUDIA OTT  
UND DIE MUSIKER YUSUF 
ÇOLAK & HADI ALIZADEH
 
Claudia Ott, Arabistin, Übersetzerin und 
Musikerin, gehört international zu den 
führenden Kennern von Tausendundeine 
Nacht. In einer kleinen Bibliothek in 
Zentralanatolien wurde ein uraltes 
Manuskript des Endes „Tausendundeine 
Nacht“ gefunden. Diese sensationelle 
Entdeckung macht Claudia Ott mit ihrer 
Übersetzung erstmals der Öffentlichkeit 
zugänglich. Dabei versteht sie es 
meisterhaft, die Frische des arabischen 
Originals zu vermitteln. 
 
Claudia Ott wird uns an diesem Abend 
gemeinsam mit den Musikern Yusuf Çolak 
und Hadi Alizadeh in die zauberhafte Welt 
der Paläste und Basare, eine Welt voller 
erotischer Abenteuer und böser Streiche, 
entführen.

„Ach, Schwester“, seufzte Dunyasad, „wie 
köstlich ist deine Geschichte und wie 
schön und süß und angenehm!“ 

Tausendundeine Nacht - 
Das glückliche Ende 
 
Erzählkonzert

06

Eintritt: 
 

Vorverkauf: 
12,00 €

Abendkasse: 
12,00 €

Sa. 01.04.2017 

20.00 Uhr 
 

Buchhandlung  

RUPPRECHT
Wörthstraße 8 

Weiden

LITERATUR PUR!

www.weidener-literaturtage.de
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DMITRIJ KAPITELMAN
 
Kann ein Russische-Spezialitäten-
Laden in Leipzig ein Zuhause sein? 
Dort verbringt Leonid Kapitelman seine 
Tage bei Pelmeni und Krimsekt und ist 
in Deutschland so wenig heimisch wie 
zuvor in der Ukraine. Vielleicht, denkt 
sein Sohn, findet der Vater im Heiligen 
Land eine Heimat – oder ein neues 
Selbstverständnis in seiner jüdischen 
Identität. Und was ist mit ihm selbst? 
Kontingentflüchtling, halber Jude, 
ukrainischer Pass, in Berlin gelandet. 
Wohin gehört er eigentlich?
Kapitelman ist ein humorvoller und 
kluger Debütroman über die Bedeutung 
der eigenen Herkunft gelungen. Und 
die anrührende Liebeserklärung eines 
Sohnes an seinen Vater.
Dmitrij Kapitelman, 1986 in Kiew 
geboren, kam im Alter von acht Jahren 
als Kontingentflüchtling mit seiner 
Familie nach Deutschland. Er studierte 
Politikwissenschaft und Soziologie an der 
Universität Leipzig und absolvierte die 
Deutsche Journalistenschule in München. 
Derzeit arbeitet er als freier Journalist  
in Berlin und veröffentlicht Musik unter  
dem Künstlernamen »Dheema«.

Das Lächeln meines  
unsichtbaren Vaters  
 
Ausgezeichnet mit dem  
Klaus-Michael-Kühne-Preis  
für das beste Romandebüt 2016
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Eintritt: 
10,00 € 

zzgl. VVK-Gebühr 
 Abendkasse: 

12,00 €

So. 02.04.2017 
20.00 Uhr 

 
REGIONAL- BIBLIOTHEK WEIDEN Scheibenstraße 7Weiden

www.weidener-literaturtage.dewww.weidener-literaturtage.de



Eintritt: 

PK 1: 30,50 €
PK 2: 27,50 €
PK 3: 23,00 €

inkl. aller Gebühren 

 
Abendkasse: 
PK 1: 33,00 €
PK 2: 30,00 €
PK 3: 25,00 €

MIT PETER BAUSE,  
HELLENA BÜTTNER U.A.
 
„Der Führer hat mir meinen Sohn 
ermordet!“ - Mit diesem Satz auf über  
200 Postkarten, die sie in Treppen-
häusern, Briefkästen und Hinterhöfen 
heimlich deponieren, rufen die Berliner 
Eheleute Quangel zum Widerstand auf. 
Durch den Tod ihres einzigen Sohnes 
haben sie ihren Lebenssinn verloren 
und ihn durch die heimlich ausgelegten 
Botschaften, die dem Regime den 
Krieg erklären, neu gefunden. Falladas 
Hinterhofpanorama basiert auf dem 
realen Fall und den Ermittlungsakten  
der Gestapo des 1942 durch Denunziation 
verhafteten und zum Tode verurteilten 
Ehepaares. Volkmar Kamm gelingt 
es in seiner Dramatisierung in 
beklemmender Eindringlichkeit, die 
emotionale Atmosphäre einzufangen und 
in Momentaufnahmen die verschiedenen 
Schicksale der Denunzianten, Opfer, 
Mitläufer, Spitzel und überzeugten Nazis  
zu bündeln.

Die Inszenierung der Konzertdirektion 
Landgraf wurde 2015 mit dem  
2. INTHEGA-Preis DIE NEUBERIN 
ausgezeichnet.

Jeder stirbt für sich allein

08

LITERATUR PUR!

Nach dem gleichnamigen 
Roman von Hans Fallada

Mo. 03.04.2017 

20.00 Uhr 
 

MAX-REGER-HALLE

Dr.-Pfleger-Str. 17 
Weiden

In Kooperation mit der Kulturbühne Weiden

www.weidener-literaturtage.de



Nach dem gleichnamigen 
Roman von Hans Fallada

13

VORGETRAGEN VON 
CHRISTIAN HÖLLERER, 
MUSIKALISCH BEGLEITET 
VOM TRIO „GSCHWIND“

Wer kennt nicht Ludwig Thoma,  
Karl Valentin und natürlich Gerhard Polt? 
Zahlreiche humorvolle und groteske 
Geschichten rund um den Bayern an  
sich und im Allgemeinen stammen aus  
der Feder dieser Autoren.  
Für den Abend im Rahmen der Weidener 
Literaturtage hat Christian Höllerer ein 
unterhaltsames Sammelsurium hiervon 
zusammengestellt und trägt dies im 
Rahmen einer bairischen Lesung vor. 

Höllerer ist bestens bekannt. Sein 
Talent als Schauspieler hat er u. a. beim 
Oberpfalztheater, den Burgfestspielen 
Leuchtenberg und auf der Luisenburg 
mehrfach unter Beweis gestellt, bei der 
„Altneihauser Feierwehrkapelln“ ist er 
zudem als Regisseur tätig.   
Begleitet wird er vom Trio „Gschwind“, 
drei exzellenten jungen Musikanten  
aus der Region.

Bairische Lesung 
mit Musik  
 
Geschichten von Ludwig Thoma, 
Karl Valentin, Gerhard Polt & Co.

09

Eintritt frei!

Di. 04.04.2017 
20.00 Uhr  

VEREINSHEIM „ALMRAUSCH“Leuchtenberger Straße 44
Weiden

www.weidener-literaturtage.dewww.weidener-literaturtage.de
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URSULA POZNANSKI
 
Anspruchsvolle Thrillerkost auf höchstem 
Niveau. Die Wiener Bestsellerautorin  
Ursula Poznanski wird aus ihrem 
druckfrischen Thriller „Schatten“  
(erscheint am 10.03.2017) lesen – lassen  
Sie sich diesen Abend auf keinen Fall 
entgehen!
  
Eine Entführung. Drei Morde.  
Und ein Täter aus der Vergangenheit...   
Ein Mann, grausam zugerichtet in seiner 
Wohnung. Eine Hebamme, ertränkt in 
einem Bach - zwei Fälle, die Beatrice 
Kaspary als Ermittlerin im Dezernat Leib 
und Leben der Polizei Salzburg lösen muss. 
Schnell erkennt Beatrice, dass die beiden 
Morde zusammenhängen - und dass sie 
etwas mit ihr zu tun haben müssen.  
Denn sie kannte beide Toten. Sie konnte  
sie nicht leiden.  
Und sie weiß: Wenn sie nicht handelt,  
wird es weitere Opfer geben...

Schatten  

 
Der vierte Fall für  
das Salzburger Ermittlerduo

11

Mi. 05.04.2017 
20.00 Uhr 

 
AUTOHAUS  WIDMANNAm Wörnzgraben 2Weiden

Eintritt: 
10,00 € 

zzgl. VVK-Gebühr 
 Abendkasse: 

12,00 €

www.weidener-literaturtage.de



www.stadtwerke-weiden.de
Stadtwerke Weiden i.d.OPf.  
Gaswerkstraße 20 | 92637 Weiden
Kundenbetreuung 09 61- 67 13 - 8 00

Spitzenenergie 
für die Region.

Nah. Näher.
Stadtwerke.
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JOHANNES KIRCHBERG

Verliebt ins Leben, in die Liebe, in die 
Elbe, schrieb Wolfgang Borchert einige 
der anrührendsten Gedichte über 
das Meer, die Sehnsucht und seine 
Heimatstadt Hamburg. Aber auch Texte 
über Krieg, Verlust und Heimatlosigkeit. 
Der Wahlhamburger Johannes Kirchberg 
entdeckt diese Gedichte für sich und 
verleiht ihnen durch seine Musik einen 
ganz besonderen Klang.

Die an das klassische Chanson 
angelehnten Interpretationen Kirchbergs 
und Auszüge aus Briefen und Erzählungen 
zeigen Borchert in diesem intensiven 
Bühnenprogramm als einen Suchenden, 
vom Krieg gezeichneten und dennoch 
humorvollen Menschen. Mit Charme, 
Leichtigkeit und Liebe zum Detail erzählt 
Kirchberg von Borcherts Verhältnis zur 
Musik, zu seinen Eltern und von seinen 
Liebeleien. Borchert als Stimme der 
deutschen Nachkriegsliteratur kommt 
ebenso zu Wort, wie Borchert als genauer 
Beobachter des scheinbar Banalen. 

Wolfgang Borchert starb am  
20. November 1947 im Alter von  
26 Jahren.

Meine Seele ist noch  
unterwegs  
 
Eine Verbeugung vor dem  
unvergessenen Wolfgang  
Borchert zum 70. Todestag

13

Eintritt: 
12,00 € 

zzgl. VVK-Gebühr 
 Abendkasse: 

15,00 €

Do. 06.04.2017 
20.00 Uhr 

 
REGIONAL- BIBLIOTHEK WEIDEN Scheibenstraße 7Weiden

www.weidener-literaturtage.de

www.stadtwerke-weiden.de
Stadtwerke Weiden i.d.OPf.  
Gaswerkstraße 20 | 92637 Weiden
Kundenbetreuung 09 61- 67 13 - 8 00

Spitzenenergie 
für die Region.

Nah. Näher.
Stadtwerke.



MODERIERT VON  
FELIX RÖMER 

Wenn in der Tiefgarage des City Centers  
keine Autos parken und lange 
Menschenschlangen Einlass begehren,  
dann ist wieder Poetry Slam angesagt.  
Die kultverdächtige Veranstaltung der  
Weidener Literaturtage rund um die  
moderne Form eines Dichterwettstreits  
ist bei Jungen und Junggebliebenen  
beliebt. Spaß und gute Unterhaltung  
garantiert!

Slam-Urgestein Felix Römer lädt die 
bekanntesten Vertreter der deutsch- 
sprachigen Slam-Szene zum Wettbewerb  
nach Weiden ein. Kaum ein anderer  
Bühnenpoet schafft den Spagat zwischen 
Unterhaltung und Ernsthaftigkeit so  
gut wie er. Auf der Bühne besticht er  
durch seine markante Stimme, seinen  
Humor und seine Leidenschaft.

Felix Römer lebt in Berlin.  
Er ist Slam Poet und Moderator der  
Poetry Slams in Göttingen, Eschwege,  
Kassel – und Weiden.  
Er organisiert die E-Werk-Bühne beim  
Open Flair Festival mit, leitet Workshops  
und denkt sich auch sonst jede Menge  
schöne Sachen aus. 

 

Poetry Slam 

 
Deutschlands beste Slammer 
treffen sich in Weiden 

14

Eintritt: 

10,00 € 
zzgl. VVK-Gebühr 

 
Abendkasse: 

12,00 €

Fr. 07.04.2017 

20.00 Uhr 
 

Tiefgarage des  

CITY CENTER

Eingang Schillerstr.
Weiden

LITERATUR PUR!

www.weidener-literaturtage.de
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ANDREAS ALTMANN

Was für ein Übermut, ein Buch mit einem 
solchen Titel zu schreiben. Dabei ist 
jedes Buch von Andreas Altmann eine 
ungestüme Hommage an das Leben. 
Sein neues Buch erinnert mit jeder Seite 
an etwas, was mancher so leichtsinnig 
vergisst: Das Leben will belohnt werden, 
hat es doch gerade mich ausgesucht!

In zentralen Begriffen umkreist Andreas 
Altmann das, was das Leben ausmacht. 
Es geht um Liebe und Schmerz, 
um Abenteuer und Freundschaften, 
Einsamkeit, Religion und den Tod, um 
Heimat und Sprache. Und um das Reisen 
und die Erlebnisse, die der Autor auf der 
ganzen Welt gesammelt hat. 

Altmann, einer der bekanntesten 
deutschen Reiseautoren, ausgezeichnet 
u.a. mit dem Egon-Erwin-Kisch-Preis, 
lebt in Paris. Zuletzt erschienen von ihm 
die Bestseller »Das Scheißleben meines 
Vaters, das Scheißleben meiner Mutter 
und meine eigene Scheißjugend«, die 
»Gebrauchsanweisung für die Welt« sowie 
»Dies beschissen schöne Leben«. 

„Altmann ist ein fesselnder Erzähler, 
wenn die schiere Intensität seiner 
Erinnerung die Feder geführt hat.”  
(Bayern 2 / Kultur)

Gebrauchsanweisung  
für das Leben  
 
Eine sinnliche und sprach- 
gewaltige Liebeserklärung  
an das Leben

15

Eintritt: 
12,00 € 

zzgl. VVK-Gebühr 
 Abendkasse: 

15,00 €

Sa. 08.04.2017 
20.00 Uhr 

 
Buchhandlung STANGL & TAUBALDWörthstraße 14Weiden

www.weidener-literaturtage.dewww.weidener-literaturtage.de



Kultur braucht Partner.
Ihre Sparkasse bietet 
interessante Perspektiven. 
Auch für Ihre finanziellen 
Vorstellungen.

            Wenn
,
s um Geld geht

S  Sparkasse   
       Oberpfalz Nord

sparkasse-oberpfalz-nord.de

Kultur
fördern
ist einfach.
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ELMAR THEVEßEN
 
Weltweite Terroranschläge verunsicherten 
viele Menschen zutiefst. Die Warnung der 
Geheimdienste vor Selbstmordattacken 
in Kirchen und auf belebten Plätzen in 
deutschen Großstädten wurde in Berlin 
grausame Realität. Täglich erreichen  
uns neue Schreckensmeldungen. 
Doch viel beunruhigender sind die 
Informationen, die vor der Bevölkerung 
geheim gehalten werden.  
Am Düsseldorfer Flughafen wird ein  
Mann festgenommen, der auf einem  
USB-Stick Terrorpläne des IS mit sich 
führt: 500 bis 800 Schläfer sollen für 
Angriffe in ganz Europa bereitstehen. 
Die Islamisten führen ihren Kampf nach 
einem detaillierten Drehbuch.  
Ihr Ziel ist der endgültige Sieg über 
die westlichen Gesellschaften. Deren 
Politiker wirken überfordert.  
 
Elmar Theveßen, stellvertretender 
Chefredakteur, Leiter der Hauptredaktion 
Aktuelles und Terrorismusexperte des 
ZDF, präsentiert neueste Erkenntnisse 
über die Bedrohungslage in Deutschland 
und fordert ein konsequentes und 
kompromissloses Gesamtkonzept 
im Kampf gegen Islamismus und 
Terrorismus.

Terror in Deutschland  

 
Die tödliche Strategie  
der Islamisten

17

Eintritt: 
12,00 € 

zzgl. VVK-Gebühr 
 Abendkasse: 

15,00 €

So. 09.04.2017 
20.00 Uhr 

 
SPARKASSE  OBERPFALZ NORDSparkassenplatz 1Weiden

www.weidener-literaturtage.de

Kultur braucht Partner.
Ihre Sparkasse bietet 
interessante Perspektiven. 
Auch für Ihre finanziellen 
Vorstellungen.

            Wenn
,
s um Geld geht

S  Sparkasse   
       Oberpfalz Nord

sparkasse-oberpfalz-nord.de

Kultur
fördern
ist einfach.
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LITERATUR PUR!

DOMINIK NÜSE-LORENZ
Dominik Nüse-Lorenz beschäftigt sich intensiv  
mit dem Thema Leseförderung und arbeitet 
mit verschiedenen Verlagen an didaktischen 
Konzepten, aktuelle Kinder- und Jugendliteratur 
für den Einsatz im Unterricht sinnvoll aufzu-
arbeiten. Nüse-Lorenz referiert im Rahmen von 
Fortbildungen, Infoabenden und Bildungsmessen 
zu diesem Themenbereich. Daneben schreibt er 
Artikel rund um aktuelle Neuerscheinungen und 
Trends im Kinderbuch.  

Anmeldung über  
http://www.fortbildung.schule.bayern.de

Mo. 03.04.2017 

14.30 Uhr 
 

REGIONAL- 

BIBLIOTHEK WEIDEN 

Scheibenstraße 7
Weiden

Zeitgemäße Lektüretipps 
für den Unterricht 
 
Lehrerfortbildung

Di. 04.04.2017 

15.00 Uhr 
 

REGIONAL- 

BIBLIOTHEK WEIDEN 

Scheibenstraße 7
Weiden

Eintritt frei!

GRUNDSCHUL-PROJEKT
Regibert, die beliebte Leseraupe, lädt
Grundschulkinder der Region zu abenteuer-
lichen Ausflügen in die Welt der Bücher ein - 
über andere Kontinente bis in die magische Welt 
der Feen oder zu Abenteuern mit Wikingern 
und Piraten. Aktionen wie Tandem-Lesen, 
Geschichten- und Hörbuchworkshops u.v.m. 
finden bereits im Vorfeld in den Schulen statt 
und die Regionalbibliothek lädt zu spannenden 
Mitmach-Lesereisen durch die Bibliothek ein. 

Mit einem gestalteten Lesekoffer zu jedem 
gelesenen Buch berichten die Kinder Regibert 
von ihren Abenteuern. Am 04.04. zeigen alle 
beteiligten Schulen ihre Projekte. Ein großer 
Lesekoffer für die Klassenbibliothek ist zu 
gewinnen.

Regibert geht auf Reisen! 

 
Abenteuerliche Lesereisen in 
die zauberhafte Welt der Bücher

www.weidener-literaturtage.de
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RÜDIGER BERTRAM

Tierischer Lesespaß mit Rüdiger Bertram 
und dem Club der doofen Tiere

Auf diese Geburtstagsüberraschung hätte 
Zora gerne verzichtet. Das freche Stinktier 
Dieter wird sie als ihr Totemtier von nun 
an überallhin begleiten. Zum Glück findet 
sie in der Schule zwei Leidensgenossen, 
die mit ihr den „Club der doofen Tiere“ 
gründen. Als Team mit Ratte Jasper und 
dem Faultier Paula sind sie unschlagbar.

Rüdiger Bertram sprudelt nur so vor 
lustigen Einfällen und Ideen in seinen 
Kinder- und Jugendbüchern. Dass er 
stets den Nerv der jungen Zuhörer trifft, 
wird er auch bei den Lesungen an den 
Schulen unter Beweis stellen. Bevor er 
sich ganz dem Bücherschreiben widmete, 
war er zunächst als freier Journalist, 
Kolumnist und Autor satirischer 
Kurzgeschichten tätig. Außerdem verfasst 
er Jugendtheaterstücke und Drehbücher. 
Er lebt mit Frau und Kindern, die 
gleichzeitig seine ersten Testleser sind, 
in Köln.

Gegen uns könnt ihr  
nicht anstinken  
 
Lesung für Kinder  
und Schullesungen

19

Eintritt: 
Kinder: 3,00 € Erw.:      6,00 € zzgl. VVK-Gebühr

Nachmittagskasse: Kinder: 4,00 € Erw.:      8,00 €
 

Schullesungen: 
Di. 04.04.2017  bis Do. 06.04.2017

www.weidener-literaturtage.de

Mi. 05.04.2017 15.00 Uhr Lesung für Kinder ab 7 Jahren  
REGIONAL- BIBLIOTHEK WEIDEN Scheibenstraße 7Weiden

www.weidener-literaturtage.de



USCH LUHN

Usch Luhn wurde in einem kleinen 
österreichischen Dorf geboren. Sie 
studierte in Berlin, machte danach eine 
Ausbildung zur Drehbuchautorin und 
begann, eigene Kindergeschichten  
zu erzählen. 
 
Mittlerweile lebt sie als Schriftstellerin 
abwechselnd in der Hauptstadt und auf 
einem einsamen Deich an der Nordsee 
und geht furchtbar gerne auf Lesereisen, 
bei denen sie ihre Zuhörer mit lebhaften 
und mitreißenden Veranstaltungen für 
ihre lustigen Bücher begeistert.

Besonders bekannt ist sie für ihre 
freche Heldin „Nele“, die Wildpferdreihe 
„Ponyherz“ und „Die Pfotenbande“, in der 
es vor Hunden nur so wimmelt.

Autoren live erleben 

 
Schullesungen

20

Mo. 03.04.2017 

bis  

Mi. 05.04.2017 

LITERATUR PUR!

www.weidener-literaturtage.de
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ANTONIA MICHAELIS

Antonia Michaelis verbrachte die ersten 
Jahre ihres Lebens in einem Dorf an der 
Ostsee, bis ihre Eltern nach Augsburg 
zogen. Schon in der Schule liebte sie es, 
Geschichten zu schreiben. Nach dem 
Abitur ging sie ein Jahr nach Südindien, 
wo sie an einer kleinen Dorfschule die 
verschiedensten Fächer unterrichtete, 
vor allem Englisch, Kunst und Schauspiel. 
Während ihres Medizinstudiums bereiste 
sie die ganze Welt, sie arbeitete in kleinen 
Krankenhäusern abseits der Zivilisation 
und begann Bücher für alle Altersgruppen 
zu schreiben. 

Ihr Buch „Die Attentäter“, das sie an 
Weidener Schulen vorstellen wird, hat 
die Realität mit dem Attentat in Berlin 
auf erschreckende Weise eingeholt. Sie 
liefert darin einen beklemmenden Blick 
in die Abgründe des Terrorismus. Ihre 
Bücher wurden mehrfach ausgezeichnet 
und erschienen zum Teil als Hörbücher. 
Antonia Michaelis lebt in Zemitz, einer 
Gemeinde gegenüber der Insel Usedom.

www.antonia-michaelis.de

Autoren live erleben 

 
Schullesungen

21
www.weidener-literaturtage.de

Mo. 03.04.2017 
bis  

Mi. 05.04.2017 

www.weidener-literaturtage.de



THOMAS THIEMEYER

Thomas Thiemeyer studierte Geologie 
und Geographie, bevor er sich als Maler, 
Illustrator und Schriftsteller selbständig 
machte. Zusammen mit seiner Familie 
lebt er in Stuttgart.

Neben seinen Wissenschaftsthrillern 
schreibt er Fantasy-Romane für 
Jugendliche. Seine Jugendbuchzyklen, 
die in der Tradition klassischer 
Abenteuerromane stehen, handeln häufig 
von der Entdeckung versunkener Kulturen 
und der Bedrohung durch mysteriöse 
Mächte. 

Die neue Trilogie EVOLUTION beginnt 
mit der ahnungslosen Reise einer 
Schüleraustauschgruppe in die USA. 
Über der Polregion werden sie durch ein 
unerklärliches Phänomen hundert Jahre 
in die Zukunft geschleudert und landen 
in einer völlig veränderten Realität, in der 
sich die Natur zurückerobert, was der 
Mensch geschaffen hatte.
Hat die Menschheit überlebt?

Autoren live erleben 

 
Schullesungen

22

Mo. 03.04.2017 

bis  

Mi. 05.04.2017 

LITERATUR PUR!

www.weidener-literaturtage.de
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KLEINE OPER  
BAD HOMBURG

„Ach, was muss man denn von bösen 
Knaben hören oder lesen…“
Jeder kennt die Geschichte der beiden 
Lausbuben, die der Maler und Zeichner 
Wilhelm Busch vor 150 Jahren zum Leben 
erweckt hat. Die Geschichte von „Max 
und Moritz“ ist eines der meistverkauften 
Kinderbücher und wurde in über 300 
Sprachen übersetzt.

Die Kleine Oper Bad Homburg 
präsentiert die Streiche der beiden in 
Form eines fetzigen Familienmusicals, 
das Bühnenbild ist in weiten Teilen den 
Originalzeichnungen von Wilhelm Busch 
nachempfunden. Witwe Bolte, Lehrer 
Lämpel, der Schneider, Onkel Fritze, alle 
werden sie von Max und Moritz geärgert. 
Das grausame Ende der beiden 
„Bösewichter“ aus dem Bilderbuch findet 
aber nicht statt.  
Im Musical der Kleinen Oper Bad 
Homburg gibt es ein Happy End: „Als man 
dies im Dorf erfuhr, gab es eitel Freude 
nur“. 

Max und Moritz 

 
Familienmusical nach den  
berühmten Lausbubenstreichen 
von Wilhelm Busch

23

Eintritt: 
10,00 € / 5,00 €  (Restkarten an der  Theaterkasse)

Do. 06.04.2017 
09.00 Uhr und 

11.00 Uhr
 

MAX-REGER-HALLEDr.-Pfleger-Str. 17 Weiden

www.weidener-literaturtage.dewww.weidener-literaturtage.de



Eintrittskarten erhältlich über www.nt-ticket.de,  
www.okticket.de, Buchhandlung Stangl & Taubald und  
Regionalbibliothek Weiden. 
Gesamtkarten für alle Veranstaltungen erhältlich bei der  
Regionalbibiliothek Weiden und der Buchhandlung 
Rupprecht, Weiden.

50% Ermäßigung für Schüler und Studenten zzgl. VVK.

Das Organisationsteam von links nach rechts: Sabine Guhl (Regionalbibliothek 
Weiden), Alexandra Stangl (Buchhandlung Stangl & Taubald), Maria Rupprecht 
(Buchhandlung Rupprecht), Ruth Neumann (Regionalbibliothek Weiden)
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